
Waldsiedlung: Behandlung des Grundwassers 
weiterhin in der Prüfung

Ein immer noch und immer wieder diskutiertes Thema ist die sog. 
„Sanierung“ des Grundwassers im Bereich Bensberger Str. im Nord-
osten bis zum Nittumer Weg/Mülheimer Str. im Süden der Waldsied-
lung. 
Nach der ursprünglichen Planung sollte der Betrieb der Reinigungs-
stufen in den Sanierungszonen I und II schon zwischen 2012-2014 
funktionieren. Die Brunnen und Kläranlagen mit Rückführung des ge-
reinigten Wassers sollten schon gebaut sein. 
Über die effektive Reinigung des kontaminierten Wassers gibt es 
aber neue Erkenntnisse und neue Fragen: Erstens, ob Ozonbehand-
lung und UV-Bestrahlung sowie Adsorption in Aktivkohle und Poly-
meren befriedigend erfolgreich sein kann, und zweitens, ob in Hin-
sicht auf die prognostizierte unendliche Laufzeit der Anlage und der 
entstehenden „ewigen" Kosten die Behandlung des gering kontami-
nierten Wassers in dieser aufwendigen Form angemessen ist. lmmer-
hin sei mit jährlichen Betriebskosten im sechsstelligen Bereich zu 
rechnen. 
Aus diesen Überlegungen heraus führte und führt die Verwaltung 
2013 bis 2014 einen Pilotversuch im Gebiet durch, um alternative 
oder ergänzende Methoden der Wasserreinigung zu erproben. Ergeb-
nisse und daraus resultierende Entscheidungen, wie oder ob über-
haupt gebaut wird, sind frühestens im Jahr 2015 zu erwarten.
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